
114268-2022 Page 1/7

I.5.

I.4.

I.3.

I.2.

I.1.

I.1.

See the notice on TED website 114268-2022 - Competition
Germany-Heilbronn: Transport equipment and auxiliary products to transportation
OJ S 45/2022 04/03/2022
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landratsamt Heilbronn
Postal address: Lerchenstr. 40
Town: Heilbronn
NUTS code: DE118 Heilbronn, Landkreis
Postal code: 74072
Country: Germany
E-mail: mathias.linsenmann@landratsamt-heilbronn.de
Telephone: +49 71319941315

:Internet address(es)
Main address: www.landkreis-heilbronn.de

Name and addresses
Official name: Stadt Neckarsulm
Postal address: Marktstraße 18
Town: Neckarsulm
NUTS code: DE118 Heilbronn, Landkreis
Postal code: 74172
Country: Germany
E-mail: mathias.linsenmann@landratsamt-heilbronn.de
Telephone: +49 71319941315

:Internet address(es)
Main address: https://www.neckarsulm.de/

Information about joint procurement
The contract involves joint procurement
The contract is awarded by a central purchasing body

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E59891365
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.subreport.
de/E59891365
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/114268-2022
mailto:mathias.linsenmann@landratsamt-heilbronn.de?subject=TED
http://www.landkreis-heilbronn.de
mailto:mathias.linsenmann@landratsamt-heilbronn.de?subject=TED
https://www.neckarsulm.de/
https://www.subreport.de/E59891365
https://www.subreport.de/E59891365
https://www.subreport.de/E59891365
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Vergabeverfahren zur Beschaffung von drei Wechselladerfahrzeugen auf 3-Achs-Fahrgestell

Main CPV code
34000000 Transport equipment and auxiliary products to transportation

Type of contract
Supplies

Short description
Vertragsgegenstand ist die Lieferung von insgesamt drei Wechselladerfahrzeugen auf 3-Achs-
Fahrgestell für den Landkreis Heilbronn und die Stadt Neckarsulm zum Transport von 
Gefahrgut. Dabei sollen für den Landkreis Heilbronn zwei Wechselladerfahrzeuge, für die 
Stadt Neckarsulm ein Wechselladerfahrzeug, jeweils auf eigene Rechnung geliefert werden.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
34144210 Firefighting vehicles

Place of performance
NUTS code: DE118 Heilbronn, Landkreis

Description of the procurement
Insgesamt drei Wechselladerfahrzeuge auf 3-Achs-Fahrgestell für den Landkreis Heilbronn 
und die Stadt Neckarsulm zum Transport von Gefahrgut.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
1) Vorbemerkung (a) Die Eignung ist für jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft gesondert 
nachzuweisen.
Soweit nachfolgend nichts Abweichendes geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise 
von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft vorzulegen. Ein Bieter kann sich zum Nachweis 
seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der 
zwischen ihm und diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese 
Möglichkeit besteht unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bieter und den 
anderen Unternehmen bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist der Vergabestelle 
nachzuweisen, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen 
werden, indem beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses 
Unternehmens vorlegt wird.
Die Unternehmen, auf die sich ein Bieter zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen die 
Eignung nach Ziffer III.1.1) bis III.1.3) hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu 
deren Nachweis sich der Bieter auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem sind für 
dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründen nach § 123, 
124 GWB vorzulegen.
(b) Das Angebot ist in deutscher Sprache einzureichen. Zertifikate und Urkunden, die zum 
Nachweis der Eignung einzureichen sind, dürfen hiervon abweichend auch in englischer 
Sprache eingereicht werden.
(c) Vorstehende Ausführungen gelten für die Nachweise nach III.1.2) und III.1.3) entsprechend.
2) Vorzulegende Nachweise, Erklärungen und Dokumente:
Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen in Bezug auf Ausschlussgründe einzureichen:
(a) Eigenerklärung, dass die Ausschlussgründe des § 123 GWB nicht vorliegen;
(b) Eigenerklärung über das Vorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB;
(c) Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 Mindestlohngesetz (MiLoG) 3) Vorzulegende 
Nachweise der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung:
Aktueller Auszug der Eintragung des Unternehmens in das Berufs- oder Handelsregister

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
1) Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren einschließlich des Jahresumsatzes mit vergleichbaren Leistungen,
2) Eigenerklärung über das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme in Höhe von mind. 3 Mio. EUR für Personenschäden für jede einzelne 
Person sowie für Sachschäden und mindestens 0,5 Mio. EUR für Vermögensschäden oder 
Erklärung des Bewerbers, im Auftragsfalle einen entsprechenden Versicherungsschutz in der 
geforderten Höhe zu stellen.
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IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.2.

III.2.

III.1.3.

3) Aktuelle Bescheinigung einer Geschäftsbank über die wirtschaftlichen Verhältnisse (z. B. 
Dauer der Geschäftsbeziehungen), zur Kreditwürdigkeit (z. B. erkennbare Überschuldung) und 
zur Zahlungsfähigkeit (z. B.
Angabe von Krediten)

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1) Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und 
die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich sind.
2) Referenzangaben vergleichbarer abgeschlossener und laufender Leistungen aus den 
letzten 3 Geschäftsjahren mit Angabe des Auftraggebers (Name, Anschrift, zugleich Name 
und Position eines konkret befugten Ansprechpartners mit Telefonnummer und E-Mail-
Adresse), Leistung, Leistungsumfang, technische/ gerätespezifische/zeitliche/sonstige 
Anforderungen und Auftragswert in EUR inkl. Umsatzsteuer (Bitte insgesamte Leistung und 
eigene Leistung aufteilen) unter Verwendung des den Vergabeunterlagen beigefügten 
Formulars.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Sofern ein Bewerber im Hinblick auf die Kriterien für die finanzielle Leistungsfähigkeit nach 
Ziffer III.1.2) der Auftragsbekanntmachung ganz oder teilweise die Kapazitäten anderer 
Unternehmen einbezieht (Eignungsleihe), haftet/haften diese(s) Unternehmen im Auftragsfalle 
gemeinsam neben dem Auftragnehmer für die Auftragsausführung.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 06/04/2022 13:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/05/2022

Conditions for opening of tenders
Date: 06/04/2022 14:00Local time: 
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VI.3.

VI.1.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Allgemeine Erläuterungen zu den Eignungsnachweisen:
(1) Aktuell: Aktuell bedeutet nicht älter als 6 Monate rückgerechnet vom Datum des Ablaufs 
der Angebotsfrist.
Gültig: Gültig bedeutet Wirksamkeit mindestens noch zu Beginn des Leistungszeitraums;
(2) Drittbescheinigung: falls ein Bieter nicht wie gefordert eine Drittbescheinigung, z. B. einen 
Registereintrag, vorweisen kann, ist eine vergleichbare Drittbescheinigung vorzulegen und die 
Vergleichbarkeit durchentsprechende Erläuterung nachzuweisen. Es genügt jeweils die 
Ablichtung einer Drittbescheinigung;
(3) Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften haben mit dem Angebot eine von allen 
Mitgliedern rechtsverbindlich unterzeichnete und vollständig ausgefüllte 
Bietergemeinschaftserklärung unter Verwendung des den Vergabeunterlagen beigefügten 
Formulars abzugeben. Insbesondere der Aspekt der Übereinstimmung der Bildung der 
Bietergemeinschaft mit dem Kartellrecht (in der Angebotsaufforderung erläutert) ist zu 
beachten.
Jedes Mitglied der Bietergemeinschaft hat die unter Ziffer III. 1.1) bis III. 1.3) geforderten 
Erklärungen und Nachweise vorzulegen. Für die Erklärungen und Nachweise unter Ziffer III. 
1.3 a) gilt dies eingeschränkt, falls die Bietergemeinschaft eine Aufgabenteilung vorsieht und 
insofern z. B. bestimmte Referenzen nur von einem Bietergemeinschaftsmitglied vorgelegt 
werden können; eine gegebenenfalls eingeschränkte Vorlage von Erklärungen und 
Nachweisen ist von der Bietergemeinschaft erschöpfend in einer Anlage zur 
Bietergemeinschaftserklärung zu erläutern. Für Bietergemeinschaften gelten im Übrigen die 
gleichen Regeln wie für Bieter;
(4) Andere Unternehmen: Bieter können sich zum Nachweis der Eignung anderer 
Unternehmen bedienen(Eignungsleihe). Dann muss der Bieter mit dem Angebot eine 
Verpflichtungserklärung unter Verwendung des den Vergabeunterlagen beigefügten Formulars 
des anderen Unternehmens (Eignungsverleiher) vorlegen, wonach es im Auftragsfall für den 
Bieter eine konkret definierte Teilleistung erbringen wird. In einem anderen den 
Vergabeunterlagen beigefügten Formular sind all die Unternehmen zusammengefasst vom 
Bieteraufzuführen, welche die Eignung an den Bieter verleihen und später an der 
Leistungsausführung teilnehmen(Eignungsverleiher und Nachunternehmer), samt Definition 
der betreffenden Teilleistung. In diesem Formblattsind auch solche anderen Unternehmen, die 
der Bieter einzig und im Übrigen für die Leistungsausführung vorsehen möchte 
(Nachunternehmen), aufzuführen. Für das die Eignung verleihende Unternehmen sind 
überdies die Nachweise gemäß Ziffer III. 1.1) b) und Ziffer III. 1.3) a) vorzulegen.
Zu Ziffer I.3) „Kommunikation“: die Abwicklung des Vergabeverfahrens erfolgt über das 
Vergabeinformationssystem ELViS der Vergabeplattform subreport. Die Vergabeunterlagen 
stehen ausschließlich elektronisch über den entsprechenden Projektzugang auf der 
vorgenannten Plattform zur Verfügung.
Zu Ziffer I.3) „Kommunikation; weitere Auskünfte erteilt“: Anfragen von Bietern im Rahmen 
dieses Vergabeverfahrens sind ausschließlich über das elektronische 
Vergabeinformationssystem ELViS der Vergabeplattform subreport an die ausschreibende 
Stelle zu richten. Hierzu ist eine Registrierung unter dementsprechenden Projektzugang auf 
der vorgenannten elektronischen Vergabeplattform erforderlich.
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VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Auskünfte im Zuge des Vergabeverfahrens werden von der ausschreibenden Stelle ebenfalls 
ausschließlich über den Projektzugang des elektronischen Vergabeinformationssystems 
ELViS der Vergabeplattform subreport erteilt. Bieter, die sich (freiwillig) unter dem 
entsprechenden Projektzugang auf der vorgenannten Vergabeplattformregistriert haben, 
werden per E-Mail über das Vorliegen etwaiger Bieterinformationen auf der 
Vergabeplattforminformiert.
Zu Ziffer I.3) „Kommunikation; Angebote sind einzureichen“: Die Angebotsunterlagen sind vom 
Bieterausschließlich über die Vergabeplattform subreport in elektronischer Form einzureichen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
Telephone: +49 721926-3985
Internet address: www.rp.baden-wuertemberg.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB).
Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser 
lautet:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Hinsichtlich der Information nicht berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 
GWB.
Insbesondere gilt: Bieter deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, 
werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, 
denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, 
bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist.

http://www.rp.baden-wuertemberg.de
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VI.5.

Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege 
beträgt diese Frist 10 Kalendertage.

Date of dispatch of this notice
28/02/2022


